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Liebe Freunde der Deutschen Abteilung,

1975 übernahm eine ägyptische Universität die Aufgabe, Deutschlehrer auszubilden, nachdem dies vom GI in München viele Jahre erfolgreich geleistet worden war. Das ägyptisch-deutsche Team vermochte bei intensiver Kooperation mit dem DAAD und GI-Kairo ein erfolgreiches Modell zu entwickeln, das von den erreichten Resultaten her in der Lage war, sich konzeptionell national und international einen Namen zu machen.

Jetzt, wo der Ruf nach Reform und internationalen Kooperationen bei einmaliger Verbreitung des Deutschen in ägyptischen Schulen und Hochschulen, verglichen mit den Trends anderswo in der Welt, ist es wohl an der Zeit, die Laufbahn unserer Institution über drei Dekaden zu reflektieren, um im Lichte moderner Theorien und innovatorischer Praxis zu neuen Horizonten in unserem Fachbereich zu gelangen.

Wir feiern also jetzt das 30jährige Bestehen der Deutschen Abteilung der Pädagogischen Fakultät an der Ain-Schams-Universität – und zwar dieses Mal online. Machen Sie bitte mit, indem Sie dabei mithelfen,

1. eine Schrift online unter dem Thema „30 Jahre Deutschlehrerausbildung. Was nun?“ herauszugeben,

2. bei der Archivierung der Abteilung (Schicken Sie uns hierzu Informationen, Beiträge, Photos u.d.m.),

3. bei Gründung der Alumni-Gesellschaft aus den Absolventen unserer Abteilung,

4. bei der Mitwirkung an der Entwicklung unserer erst vor wenigen Monaten gegründeten Website (http://www.geocities.com/asu_edu_ger/),

5. durch Anregungen oder Intiativen bei der Weiterentwicklung der Deutsch-Lehrer-Ausbildung, wo die neuen Techniken, E-Learning berücksichtigt werden sollen,

6. bei der Ausstattung unserer Abteilung mit einem Computer-Labor,

7. bei der Weiterentwicklung unserer Bibliothek bzw. Degitalbibliothek 

und / oder 

8. bei der Sammlung von e-mail-Adressen von jedem, der mit der Abteilung in engagierter Form zu tun hatte.

Dieses in ihrer Entstehungszeit erfolgreichste Kooperationsprojekt auf kultureller Ebene zwischen Ägypten und der Bundesrepublik Deutschland hat nicht nur hoch qualifizierte Deutschlehrer hervorgebracht. Diese Abteilung konnte neue Akzente in der ägyptischen und gar Auslandsgermantistik setzen.

Schreiben Sie uns, wo und wie Sie uns helfen könnten. Wir freuen uns unendlich darauf, mit all denen, die an der Gründung und Weiterentwicklung der Abteilung mitgewirkt haben, diesen feierlichen Anlass als Startpunkt für eine neue Ära dieser traditionsreichen Abteilung anzusehen, und zwar mit interessierten KollegInnen aus den Schwesternabteilungen bzw. Methodikabteilungen, Studenten und Absolventen unserer Abteilung und vor allem mit den hierbei verdienstvollen deutschen Kulturinstitutionen DAAD, Goethe-Institut, Kultur​abteilung der Botschaft der Bundesrepublik sowie mit den befreundeten Kulturabteilungen von Österreich und der Schweiz.
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30 Jahre Deutschlehrerausbildung in Ägypten – was nun?

Zwischen Disorientierung und Orientierungsmöglichkeiten 

auf interkulutrelllen Dialog

Eine Festschrift online zum 30jährigen Bestehen der Deutschen Abteilung an der Pädagogischen Fakultät der Ain-Schams Universität

1. Geschichte, Memoiren und Photos

2. Ausbildungserfahrung und Impulse aus der Lebenspraxis (Betr. vor allem Absolventen der Abteilung)

3. Reformierung der Deutschlehrerausbildung als kollektives Problem (Qualitätsverbesserung durch Ausbildungsreform, auch Schulpraktikum: Praxisbezug und Optimierung des Lehr-Lernprozesses)

4. ICT und Deutschlehrerausbildung in Schule und Hochschule und die Möglichkeit einer neuen Perspektivierung (Studieren im Netz, E-Lerning)

5. Germanistik und Deutschlehrerausbildung – eine Dauerherausforderung (Verwertung von linguistischer und literaturwissenschaftlicher Erkenntnisse für eine aktiv-produktive Ausbildung ägyptischer Deutschlehrer)

6. Ausgangs- und Zielsprachenkultur in der Globalisierung und eigene Anregungsmöglichkeiten (Erfahrung und Ansätze deutscher und ägyptischer Freunde der Deutschen Abteilung)

7. Erstellung von Dialogsszenen als Dramaturgie des Unterrichts und die Möglichkeiten neuer emanzipatorischer Ansätze für die Ausbildung ägyptischer Deutschlehrer

8. Arabische Intellektuellen im interkulturellen Dialog (auf Arabisch, Englisch, Französisch bzw. Deutsch)

9. Kurzbiographie der Verfasser

